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ÜBERBLICK 
 

  2017 2018 2019 2020

Anzahl Genossenschafter  21 106 160 191

Freiwilligenarbeit in Std. 186 1‘551 3‘828 4‘019

    davon Betreuungsstunden - 247 1‘753 2‘691

  

Anzahl Einsätze 97 629 482

Anzahl Anlässe 12 14 5

 

CHF: 

Genossenschaftskapital 10‘600 16‘800 19‘900

Kosten 12‘851 17‘831 16‘506

Kosten / Betreuungsstunde 52.03 10.17 6.13

     
 

 

 

 

 

 
Weitere Zunahme des Mitgliederbestandes  
 

Grosser Anstieg der Betreuungs- und Unterstützungsstunden 
trotz unvorteilhaftem Umfeld 
 
Gesunde Finanzen 
 

Höchst attraktiver Kostensatz pro Stunde 
 

Beitritt zur Fondation KISS stellt Weichen für eine erfolgreiche 
Zukunft  
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JAHRESRÜCKBLICK 
 

Liebe Mitglieder der Genossenschaft KISS Reusstal-Mutschellen 

Liebe Unterstützende und Gönner,  

 

Vielen herzlichen Dank für Ihre Treue und Ihr Vertrauen. Wir blicken auf ein erfolgreiches 

und bewegtes Jahr zurück. Mit dem Blick zurück können wir, glaube ich sagen, dass wir 

die Herausforderungen gut gemeistert haben. Beginnen wir aber von vorne.  

 

Anfang Jahr haben wir uns zu unserem Neujahrstreffen mit einem gemütlichen Umtrunk 

getroffen. Wir hatten um 40 Gäste einschliesslich Christian Baumann, dem Gemeinde-

ammann von Zufikon. Wir haben unser Programm mit vielen abwechslungsreichen 

Punkten vorgestellt und uns auf ein ereignisreiches KISS Jahr gefreut.  

 

Schon unsere 2. GV im März konnten wir wegen Corona nicht abhalten. Wir hatten unsere 

Versammlung schweren Herzens abgesagt und die GV dann schriftlich durchgeführt. Die 

Stimmbeteiligung war mit 47 Mitgliedern erfreulich hoch. Für Ihr Mitmachen, ob elektro-

nisch oder per Post, auch nachträglich hier noch mein Dankeschön. 

 

Mit dem Lock-down wollten wir nicht den Kopf in den Sand stecken und haben uns bei der 

Facebook Gruppe für den Bezirk Bremgarten gemeldet. Wie Sie wahrscheinlich wissen ist 

daraus der Verein Gemeinsam solidarisch Bezirk Bremgarten (GSB) entstanden. Im 

Vorstand sind Vertreter der Facebook Gruppe, der katholischen Kirche und von KISS. Für 

uns von KISS war es klar, dass wir Nachbarschaftshilfe auch unter schwierigen 

Umständen bieten wollen. Auch wenn sich aus einer Facebookgruppe von 600 Personen 

nur 140 für GSB gemeldet hatten, war es für uns ein Erfolg. Hatten sich doch Vereine, 

Kirchen, Nachbarschaftshilfen und Gemeinden auf eine Adresse geeinigt. Bisher waren 

immer alle Organisationen allein unterwegs und damit für eine interessierte Person extrem 

schwierig den Überblick zu behalten.  

 

Den Ausfall der Generalversammlung versuchten wir dann im  

Herbst mit einem gemütlichen Grill Anlass wenigstens etwas  

wettzumachen. Die Festbänke beim Pfarrhaus in Zufikon  

wurden unter Einhaltung der festgelegten Abstände aufgestellt  

und das Buffet von unseren Mitgliedern wiederum mit vielen  
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gluschtigen Leckereien aufgebaut. Die verschiedensten Salate, Kuchen, Wähen und 

Tortenstückli waren ein Fest für die Augen und den Gaumen.  

 

Von den KISS Anlässen im 2. Halbjahr bleibt uns auch das KISS Kafi vom 21. September 

im Swiss Café im Sunne-Märt Bremgarten mit dem Coué Vortrag von Beatrice und Urs 

Gamper in lebhafter Erinnerung. Sie vermittelten uns wertvolle Einblicke in die positive 

Lebensgestaltung, die uns der französische Apotheker und Psychotherapeut Émile Coué 

im letzten Jahrhundert vorgelebt hat. 

 

2020 haben wir auch das erste Jahr zusammen mit 15 anderen Regionen und rund 3000 

Mitgliedern unter dem Dach der Fondation KISS gewirkt. Die Umstände haben dazu 

geführt, dass wir zwar immer Kontakt untereinander hatten, aber die Unterstützung der 

Fondation KISS noch viel intensiver sein möchte und wird. Die Fondation KISS wird die 

notwendige Aufmerksamkeit von Politik und Öffentlichkeit auf unser wichtiges Anliegen 

lenken und damit den Erfolg langfristig garantieren. Mit unserem Beitritt zur Fondation 

haben wir die Weichen für eine erfolgreiche Zukunft gestellt.  

 

Wir sind uns bewusst, dass 2021 auch das neue normale Leben sein wird, das wir seit 

einem Jahr kennen. Dies spornt uns an, weitere Möglichkeiten auszuprobieren, damit wir 

uns auch in kleinen Gruppen hoffentlich bald wieder häufiger treffen können.  

 

Der Verein «Gemeinsam und solidarisch - Bezirk Bremgarten» (GSB) dient auch im 2021 

als Vermittlungsstelle. Wir vom Vorstand betrachten diesen Verein als ideale Ergänzung 

zu KISS und werden uns deshalb auch weiterhin einbringen. Wir von KISS unterstützen 

Nehmende und werden auch bei GSB anfragen, wenn wir von KISS keine Ressourcen 

hätten. Wir möchten so den Gedanken der sorgenden Gemeinschaft fördern und im 

ganzen Bezirk mit allen interessierten Organisationen und Personen die Lebensqualität 

steigern und etwas gegen das Gärtchendenken unternehmen. Die Resultate sind über-

zeugend und motivieren zum Weitermachen.  

 

Alles in allem ziehen wir eine erfreuliche Bilanz und blicken mit  

Zuversicht ins neue Jahr. Ich wünsche Ihnen allen gute Gesundheit          

und viele schöne Momente und Freude mit KISS im 2021 

 

Martin Villiger, Präsident 

Für den Vorstand und die Kerngruppe 
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ORGANISATION 
 

Seit der Gründung sorgt das elfköpfige Kernteam mit Freude, Begeisterung und der 

nötigen Ausdauer für einen reibungslosen Ablauf der Aktivitäten von KISS Reusstal-

Mutschellen. In organisatorischer Reihenfolge geordnet sind dies: 

 

Martin Villiger Präsidium und Verbindung zur Fondation KISS 

Helen Bieler Co-Geschäftsführung 

Ruedi Aschmann Co-Geschäftsführung 

Maggie Gsell Vize-Präsidentin, Presse, Anlässe 

Urs Gamper Technische Leitung, Software und Internet 

Beatrice Gamper Web-Administration 

Emmy Heibei KISS Kafi Treffs, Anlässe 

Elisabeth Ehmann Koordinatorin, Vermittlung zwischen Gebenden u. Nehmenden 

Klara Koch Koordinatorin, Vermittlung zwischen Gebenden u. Nehmenden 

Peter Egger Aktuar 

Joachim Bauer Finanzen 

 

 

Möchten Sie im Kernteam mitgestalten?  

Im nächsten Jahr ergeben sich für einige  

von uns Änderungen, die ein Mitgestalten   

bei KISS Reusstal-Mutschellen leider  

schwierig machen. Wenn Sie etwas  

verändern und bewegen wollen, sind Sie 

bei uns richtig. Melden Sie sich? Wir sind  

eine fröhliche Truppe und freuen uns auf Sie!  

 

Das KISS Büro befindet sich an der Bachstrasse 20, 5621 Zufikon, im Pfarreizentrum. 

Kommen Sie vorbei, wenn Sie sehen wollen wie wir arbeiten und was wir hinter den 

Kulissen machen. Besucher sind immer herzlich willkommen.  
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UNSERE MITGLIEDER 
 

 

Der Mitgliederbestand unserer Genossenschaft ist im laufenden Jahr um 31 Personen, 

von 160 auf 191, gewachsen. Das entspricht einer Zunahme von 20%. Wir freuen uns 

über diese Entwicklung. Zeigt sie doch, dass unser Tun und Wirken in der breiteren 

Bevölkerung wahrgenommen und auch geschätzt wird. Je grösser unser Mitglieder-

bestand wird umso besser können wir auf die verschiedenen an uns herangetragenen 

Unterstützungswünsche eingehen.  

 

Nebst 189 regulären Mitgliedern zählen wir noch zwei Kollektivmitgliedschaften. 

Kollektivmitglieder werden Organisationen wie Alters- oder Pflegeheime, Kirchgemeinden 

und Vereine, deren Mitglieder wir unterstützen. Mit einer Kollektivmitgliedschaft müssen 

nicht alle Personen einzeln Mitglieder werden.  

 

KISS ist generationenübergreifend, die Mitglieder unterstützen sich gegenseitig auf 

Augenhöhe und pflegen die Gemeinschaft untereinander. Jeder, ob jung oder alt, kann 

geben und wir alle benötigen von Zeit zu Zeit eine helfende und kann empfangen. KISS 

entlastet auch Angehörige von ihren Betreuungsaufgaben. Weil viele unserer Mitglieder 

initiative ältere Menschen sind und der Risikogruppe angehören, haben sie sich auch im 

vergangenen Jahr entsprechend vorsichtig verhalten. Die gemeinsame Initiative mit dem 

Verein GSB Bremgarten (Gemeinsam und solidarisch Bezirk Bremgarten), hat dazu 

geführt, dass sich vermehrt jüngere Menschen Mitglied geworden sind.  

 

Die Mitglieder der Genossenschaft KISS Reusstal-Mutschellen sind mehrheitlich Damen 

(67%) im Alter von 62 Jahren. Das jüngste Mitglied zählt 23 Jahre und die Ältesten sind 95 

Jahre alt.  

 

2020 haben die Mitglieder insgesamt 3‘721 Stunden an Freiwilligen-Arbeit geleistet, 

wovon 2‘691 Stunden mit gegenseitiger Betreuung erbracht wurden. Die Betreuungs-

stunden wurden mehrheitlich von Mitgliedern der Altersgruppe von 65-75 Jahren geleistet. 
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Betreuungs- und Unterstützungsstunden  

 

    

Betreuungs- Unterstützungsstunden pro Monat  

  

 

 

     Anzahl Einsätze pro Monat 
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Erfahrungsberichte von Tandems 
Hundespaziergänge – eine KISS Dienstleistung 

Dolly, meine 12jährige Bordercollie Hündin, die mit ihren Ohren 
an meine Knie reicht, kennt KISS. Woher? Kann sie lesen?  
Nein, aber die abwechslungsreichen Spaziergänge, meistens  
mit dem grosszügigen KISS-Mitglied geniesst sie und bedankt  
sich jeweils im Voraus bei der Begrüssung an der Haustüre mit  
Freudensprüngen. Ab und zu legt sie sich diesem KISS-Mitglied  
zu Füssen, das sie wochenlang betreute während eines Reha- 
Aufenthaltes nach einer grossen Wirbelsäulen-Operation. 

Last but not least, zuletzt, aber nicht weniger bedeutsam, sind die Gespräche nach den 
Spaziergängen, coffee to talk, not coffee to go. Soziale Kontakte, die zur psychischen 
Gesundheit im Pensionsalter gehören, sind bei dieser Dienstleistung auch ein 
menschlicher Gewinn. 

Künten / Bremgarten 

 

En Guete! 

Es waren fröhliche Runden, bei denen wir zu dritt oder viert zu Gast waren, bei 
einer Köchin, einem Koch. Einfach und gesund war das Motto und Zeit zum Reden, 
auszutauschen – was grad «zoberscht» war – soll sein. Das Essen berechneten wir 
mit Fr.12.00 für die Gäste, das zahlten wir gerne für die verschiedenen Gänge, die  
meist sehr kreativ daherkamen. Es war ein feines Teilen, von Essen, Erlebtem und  
neuen Rezepten. Wir hoffen, dass wir die kleine Tradition bald wieder aufnehmen können. 

(Bremgarten / Zufikon / Oberwil-Lieli) 
 

Länger wohnen zuhause 

Was als Begleitung beim Einkauf für die gehbehinderte Frau begonnen hatte, entwickelte 
sich im Laufe dieses Corona Jahres zu einem etwas aufwändigeren Einsatz mit Betreuung 
vor und nach zwei grösseren Operationen und einem Reha-Aufenthalt. Das beinhaltete 
Organisatorisches, verschiedene Transporte und vor allem auch viele Gespräche zur 
Unterstützung. Es war nicht immer nur einfach, aber doch befriedigend zu sehen, wie sich 
alles zum Guten wendete und die alleinstehende Frau jetzt wieder zu Hause in ihrer 
geliebten Wohnung weiterleben kann. Das sah zwischenzeitlich anders aus.  

(Widen / Rudolfstetten) 

 

Zeit und Freude schenken 

Als Mutter eines schwerstbehinderten Sohnes bin ich ausserordentlich dankbar für die 
«KISS Frau», die regelmässig mit meinem Sohn einen Spaziergang macht. Ich kann mich 
hundertprozentig auf sie verlassen und das gibt mir jede zweite Woche eine Stunde 
Freiheit, die ich sehr geniesse. 

(Zufikon / Zufikon) 
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Du weisst ja was ich so brauche 

Mit dem ersten Lockdown wurde ich angefragt für eine ältere Dame einzukaufen. Wir 
haben uns von Beginn weg auf Distanz verstanden. Ein wenig skeptisch schien mir die 
Dame zu Beginn schon. Vielleicht dachte sie, dass ich mit dem Geld verschwinden würde, 
und sie ohne Lebensmittel auskommen müsste. Über die Wochen haben wir eine 
vertrauensvolle Beziehung aufgebaut. Nach einiger Zeit war ich wieder einmal bei ihr, um 
den Einkaufszettel abzuholen. Sie meinte nur: «Du weisst ja, was ich so brauche». 

(Zufikon / Zufikon) 
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GESCHÄFTSBERICHT 
 

Bericht über die Vermögenslage 

Unsere Genossenschaft ist frei von Schulden, schon seit der Gründung. Leider konnten 
wir vor allem unsere gemeinsamen Aktivitäten zum Kennenlernen und Plaudern nicht 
durchführen. Dennoch haben wir grosszügige Unterstützung erhalten. Dies ermöglichte, 
unseren Mitarbeitenden für ihre verantwortungsvolle Aufgabe, die über das Mass der 
Freiwilligenarbeit hinaus geht, eine geringe Entschädigung auszubezahlen. Trotzdem 
konnten wir 2020 mit einem kleinen Ertragsüberschuss abschliessen.  
 
Vielen Dank allen Unterstützern. Die Freiwilligenarbeit kostet Geld, weil wir Qualität und 
Sicherheit unserer Mitglieder und der Genossenschaft so gut wie möglich sicherstellen 
möchten. Ohne Ihre finanzielle Unterstützung könnten wir unsere Organisation der 
geldfreien Nachbarschaftshilfe nicht betreiben.     

 

Unser Vermögen setzt sich aus dem Genossenschaftskapital (den einbezahlten 
Mitgliederanteilen) von Fr. 19‘900 und den seit der Gründung erzielten kleinen 
Ertragsüberschüssen zusammen. Es beträgt per Ende des Geschäftsjahres Fr. 24‘775 
und ist auf unserem Konto bei der Aargauischen Kantonalbank sicher verwahrt angelegt. 
Das Genossenschaftskapital können wir nicht brauchen, da wir es bei einem Austritt 
zurückgeben müssen.  



 12 

Erfolgsrechnung 

 

 

Anmerkungen zur Erfolgsrechnung 

  

Die Genossenschaft KISS Reusstal-Mutschellen ist gemeinnützig. Die Nachbarschafts-

dienste werden auf freiwilliger Basis erbracht. Die Einsätze für die Leitung der 

Genossenschaft und für die Koordination der Einsätze sprengen aber den Rahmen der 

Freiwilligenarbeit. Zudem fallen Kosten an für Software, Versicherungen, Drucksachen, 

Telefon/Internet, Porti etc. Diese Kosten können nur über Zuwendungen der öffentlichen 

Hand und seitens privater Spender finanziert werden. 

Aufwand 2020 2019 Ertrag 2020 2019
Personalaufwand Ertrag

Löhne Geschäftsleitung 3'515.70 3'423.75 Spenden Kirchgemeinden 0.00 3'250.10

Löhne Koordinatorinnen 1'674.15 2'445.50 Spenden Ortsbürger‐Gemeinden 0.00 2'000.00

AHV, ALV 106.85 95.80 Spenden Unternehmen, Stiftungen 4'300.00 2'720.00

5'296.70 5'965.05 Spenden Privatpersonen 650.00 520.00

Büro‐ und Verwaltungsaufwand Spenden Einwohner‐Gemeinden 0.00 0.00

Eingekaufte Dienste 4'411.00 5'274.40 Spenden Swisslos Fonds 9'700.00 9'700.00

Bankspesen 4.15 3.60 Spenden KISS Kafi, Anlässe 187.35 558.30

Büromaterial 0.00 19.00 Beiträge Fondation KISS 0.00

Drucksachen 268.85 255.25 Beiträge Verein KISS Schweiz 3'265.70 0.00

Porti 160.00 37.80 Beiträge Förderverein Aargau 0.00

Telefon 338.90 363.70 18'103.05 18'748.40

EDV, Web‐Design, Web‐Hosting, Internet 561.60 561.65 Total Ertrag 18'103.05 18'748.40

Software 2'692.50 2'692.50

Werbung, Inserate 0.00 0.00

Wirtschaftsprüfer 639.65 578.50

übriger Verwaltungsaufwand 0.00 0.00

Versicherungen 1'201.10 1'153.80

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz 0.00 0.00

Anlässe 295.90 206.80

Weiterbildung 0.00 0.00

10'573.65 11'147.00

Weiterer Aufwand

Vereinsbeiträge 0.00 200.00

Gebühren (HR Eintrag..) 0.00 270.00

Sonstiger Aufwand 184.75 0.00

Sponsoring Mitgliederbeiträge 100.00

Steuern 351.10 249.00

635.85 719.00

Total Aufwand 16'506.20 17'831.05

Gewinn 1'596.85 917.35

Erfolgsrechnung Rechnungsjahr 2020 (01.01.2020 ‐ 31.12.2020)

1 

2 

3 

4 

7 

5 

6 
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 Aufwand         Ertrag 
 

Bilanz 

 

  

Aktiv 2020 2019 Passiv 2020 2019
Umlaufvermögen Fremdkapital

Kasse 32.00 24.65 Kreditoren 0.00 0.00

Aargauische Kantonalbank 25'739.40 20'636.15 Präsident Martin Villiger 0.00 0.00

Förderverein KISS Aargau 0.00 0.00 Geschäftsführer Rudolf Aschmann 0.00 0.00

25'771.40 20'660.80 Geschäftsführerin Helen Bieler 0.00 0.00

Übriges Umlaufvermögen 0.00 0.00

Transitorische Aktiven 439.60 439.60 Übriges Fremdkapital

439.60 439.60 Transitorische Passiven 1'535.60 1'221.85

Nicht einbez. Genossenschaftskapital 1'535.60 1'221.85

Nicht einbezahltes Genossenschaftskapital 100.00 200.00 Eigenkapital

100.00 200.00 Genossenschaftskapital 19'900.00 16'800.00

Total Aktive 26'311.00 21'300.40 Bilanzgewinn 3'112.55 2'241.20

Gesetzliche Reserven 166.00 120.00

23'178.55 19'161.20

Total Passive 24'714.15 20'383.05

Gewinn 1'596.85 917.35

Bilanz Rechnungsjahr 2020 (31.12.2020)

1) Verrechnung der Geschäftsführer 

Leistungen von Ruedi Aschmann durch die 

Agimus GmbH zu gleichen Ansätzen wie die 

ausbezahlten Löhne  

2) KISS Software Lizenz. Die Software erlaubt 

die Leistungserfassung und die Erstellung von 

Zeitnachweisen für Mitglieder und Mitglieder-

Organisationen.  

3) Haftpflicht- und Rechtsschutz- 

Versicherungen zur Sicherheit unserer 

Mitglieder. Abgeschlossen wurden 

Versicherungen für Haftpflicht und 

Rechtsschutz. 

4) Spenden der Georg Utz AG, Bremgarten, 

Irniger Immob. & Verw. AG, Niederrohrdorf 

und der EWH Stiftung, Oberwil-Lieli 

5) Spenden von drei KISS Genossenschaftern  

6) Starthilfe des Swisslos Fonds Aargau 

(zweiter von drei gleichen Jahresbeiträgen) 

7) Auflösung des KISS Verein Schweiz, der 

ehemaligen Dach-Organisation der KISS 

Genossenschaften. Auszahlung des anteiligen 

Vereinsvermögens. 

 

 

 

 

 

 

1 

2 

3 

4 

5 
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Anmerkungen zur Bilanz 

 

 
 

 

 

Aktiven 
1) Aufwand der bereits für 2020 vorausbezahlt 

wurde. Es handelt sich um Web Hosting und 

die Webling Online-Buchhaltungssoftware 

2) Zum Jahresende ausstehende Einzahlung 

des Anteilscheines eines neuen Genossen-

schafters  

 

 

 

 

 

Passiven 
3) Ausstehende Belastungen, die das Jahr 

2020 betreffen (Wirtschaftsprüfer, AHV 

Beiträge, Telefonkosten, Jahresabschluss-

Anlass, Bundessteuern)    

4) Das Genossenschaftskapital entspricht den 

insgesamt 191 Einzelmitglied-Anteilscheinen 

zu je Fr. 100.— und der zwei Kollektivmitglieds-

schaften zu je Fr. 500.— 

5) Gewinnvortrag aus den Vorjahren 
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Budgetvergleich 

 

 

Anmerkungen zum Budgetvergleich 
Anders als in den Vorjahren, sind 2020 keine Spenden von der öffentlichen Hand wie 

Ortsbürger- Einwohner- und Kirchgemeinden eingegangen. Trotzdem können wir ein 

positives Finanzergebnis vorweisen.   

 

Der Grund liegt darin, dass der Aufwand zur Führung der Genossenschaft wesentlich tiefer 

ausgefallen ist als vorgesehen. Gründe liegen sicher auch darin, dass viele Aktivitäten 

nicht durchgeführt werden konnten. Gleichzeitig wurde einiges an Arbeitszeit für die 

Mithilfe bei der Gründung und dem Betrieb des Vereins „Gemeinsam und solidarisch 

Bezirk Bremgarten“ aufgewendet, um die Unterstützung im Bezirk Bremgarten mit 

absichern zu können.  

 

Die Finanzierung der Ausgaben war zu keinem Zeitpunkt in Gefahr. Der tiefere operative 

Stundenaufwand hatte sich schon frühzeitig abgezeichnet. Zudem hatten unsere 

Geschäftsführung und die beiden Koordinatorinnen wie schon letztes Jahr einem 

Abkommen zugestimmt wonach die Lohnauszahlung sich nach den dafür verfügbaren 

Mitteln richtet.  

Aufwand Budget IST Differenz Ertrag Budget IST Differenz
Personalaufwand Ertrag

Löhne Geschäftsleitung 20'090.00 3'515.70 16'574.30 Spenden Kirchgemeinden 4'000.00 0.00 ‐4'000.00

Löhne Koordinatorinnen 6'700.00 1'674.15 5'025.85 Spenden Ortsbürger‐Gemeinden 2'000.00 0.00 ‐2'000.00

AHV, ALV 1'050.00 106.85 943.15 Spenden Unternehmen, Stiftungen 10'000.00 4'300.00 ‐5'700.00

27'840.00 5'296.70 22'543.30 Spenden Privatpersonen 1'000.00 650.00 ‐350.00

Büro‐ und Verwaltungsaufwand Spenden Einwohner‐Gemeinden 7'000.00 0.00 ‐7'000.00

Eingekaufte Dienste 0.00 4'411.00 ‐4'411.00 Spenden Swisslos Fonds 9'700.00 9'700.00 0.00

Bankspesen 50.00 4.15 45.85 Spenden KISS Kafi, Anlässe 300.00 187.35 ‐112.65

Büromaterial 50.00 0.00 50.00 Beiträge Fondation KISS 4'000.00 0.00 ‐4'000.00

Drucksachen 300.00 268.85 31.15 Beiträge Verein KISS Schweiz 1'000.00 3'265.70 2'265.70

Porti 50.00 160.00 ‐110.00 39'000.00 18'103.05 ‐20'896.95

Telefon 400.00 338.90 61.10 Total Ertrag 39'000.00 18'103.05 ‐20'896.95

EDV, Web‐Design, Web‐Hosting, Internet 600.00 561.60 38.40

Software 2'700.00 2'692.50 7.50

Werbung, Inserate 500.00 0.00 500.00

Wirtschaftsprüfer 580.00 639.65 ‐59.65

übriger Verwaltungsaufwand 100.00 0.00 100.00

Versicherungen 1'200.00 1'201.10 ‐1.10

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz 200.00 0.00 200.00

Anlässe 1'500.00 295.90 1'204.10

Weiterbildung 2'500.00 0.00 2'500.00

10'730.00 10'573.65 156.35

Weiterer Aufwand

Vereinsbeiträge 0.00 0.00 0.00

Gebühren (HR Eintrag..) 0.00 0.00 0.00

Sonstiger Aufwand 0.00 184.75 ‐184.75

Sponsoring Mitgliederbeiträge 0.00 100.00 ‐100.00

Steuern 300.00 351.10 ‐51.10

300.00 635.85 ‐335.85

Total Aufwand 38'870.00 16'506.20 22'363.80

Gewinn / Verlust 130.00 1'596.85 Gewinn / Verlust 130.00 1'596.85

Budget Rechnungsjahr 2020 (01.01.2020 ‐ 31.12.2020)
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ANHANG ZUM JAHRESBERICHT 
 

 
1. Angaben über die in der Jahresrechnung angewandten Grundsätze 
 

Die vorliegende Jahresrechnung wurde gemäss den Vorschriften des Schweizer 

Gesetzes, insbesondere der Artikel über die kaufmännische Buchführung und 

Rechnungslegung des Obligationenrechts (Art. 957 bis 962) erstellt. 

 

Die Rechnungslegung erfordert vom Vorstand Schätzungen und Beurteilungen, welche 

die Höhe der ausgewiesenen Vermögenswerte und Verbindlichkeiten sowie 

Eventualverbindlichkeiten im Zeitpunkt der Bilanzierung, aber auch Aufwendungen und 

Erträge der Berichtsperiode beeinflussen können. Der Vorstand entscheidet dabei 

jeweils im eigenen Ermessen über die Ausnutzung der bestehenden gesetzlichen 

Bewertungs- und Bilanzierungsspielräume. Zum Wohle der Genossenschaft können 

dabei im Rahmen des Vorsichtsprinzips Abschreibungen, Wertberichtigungen und 

Rückstellungen über das betriebswirtschaftlich benötigte Ausmass hinaus gebildet 

werden. 

 

 
2. Anzahl MitarbeiterInnen         
      
 Anzahl Vollzeitstellen im Jahresdurchschnitt:   0.2 
 
 
 
3. Wesentliche Ereignisse nach dem Bilanzstichtag 
 

Nach dem Bilanzstichtag und bis zur Verabschiedung der Jahresrechnung durch die 

Generalversammlung sind keine wesentlichen Ereignisse eingetreten, welche die 

Aussagefähigkeit der Jahresrechnung 2020 beeinträchtigen könnten bzw. an dieser 

Stelle offengelegt werden müssten. 
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GEWINNVERWENDUNG 
 

Antrag des Vorstandes über die Verwendung des Bilanzgewinnes 

2020: 

 

 
 2020 2019 
   
Ausgewiesener Jahresgewinn  1’596.85 917.35 
Der Generalversammlung zur Verfügung stehender 
Gewinn 

4'709.40 3’158.55 

Zuweisung gesetzliche Gewinnreserve 80.00 46.00 

Vortrag auf neue Rechnung  4'629.40 3'112.55 
 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

Bremgarten, 15. März 2021 

 

 

 

 

Präsident:                   Co-Geschäftsführung:           Finanzen: 

 

                            

 

 

Martin Villiger     Helen Bieler      Ruedi Aschmann                 Joachim Bauer 

 


